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Moore, Tourismus und Artenschutz



Ich wusste gar nicht, 
dass es in Sachsen 
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dass es in Sachsen 
Moore gibt!

Anruferin beim LfULG, März 2010
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sehr guter Erhaltungszustand



Besuchermoor Georgenfelder Hochmoor, April 2010

stark entwässert, ehem. Torfabbau, mäßiger bis schlechter Erhaltungszustand
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Velké je� ábí jezero (Großer Kranichsee) - Wasserscheidenmoor
tschechischer Teil, April 2010

im Gegensatz zum deutschen Teil kaum entwässert, sehr guter Erhaltungszustand
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Moore
–

ein touristisches Alleinstellungsmerkmal 
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ein touristisches Alleinstellungsmerkmal 
für das Erzgebirge?!



Flächenumfang der Moorstandorte in Mitteleuropa

Land Moorfläche zu Verlust wach-
ursprünglich heute Landesfläche (%) sender Moore (%)

Belgien 1.000 10 3,3 > 99

Dänemark 10.000 100 23 > 99

Deutschland 15.000 150 4,2 > 99

wachsende Moore (km²)
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Quellen: SUCCOW, M. & H. JOOSTEN (Hrsg., 2001): Landschaftsökologische Moorkunde. (verändert)

Edom, F.& D. Wendel (2008): Moore. In: SMUL (Hrsg. 2008): Naturschutzgebiete in Sachsen.

Im Vergleich: Naturpark Erzgebirge/Vogtland �  1.500 km²

Deutschland 15.000 150 4,2 > 99

Niederlande 15.000 150 36 > 99

Österreich 3.000 300 3,6 90

Polen 13.000 1.950 4,2 85

Schweiz 2.000 200 4,9 90

Tschechien 300 15 0,4 95

Sachsen 165 < 1? 0,9 > 99?



�™ in globaler Hinsicht ist Deutschland 
ein moorreiches Gebiet

�™ Moore konzentrieren sich auf:

Moorstandorte in Mitteleuropa
(³ 300 ha; einstige Verbreitung)
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aus: SUCCOW & JOOSTEN (Hrsg.), 2001: Landschaftsökologische Moorkunde

�™ Norddeutschland
�™ Alpen/Voralpen



Aktuelle Moorverbreitung in Sachsen
- Rasterdarstellung auf Basis von TK10-Viertelquadranten -
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(Conrad & Wendel in Edom & Wendel 2010; Datenbasis: Schmidt et al. 2003)



Aktuelle Moorverbreitung in Sachsen
Moore des Tieflandes

Presseler Heidewald-
und Moorgebiet Dubringer

Moor

Moore der Muskauer Heide
- im Zuge der Braunkohleförderung
anhaltender großflächiger Abbau
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(Conrad & Wendel in Edom & Wendel 2010; Datenbasis: Schmidt et al. 2003)



Aktuelle Moorverbreitung in Sachsen
bedeutende Moore und Moorkomplexe im Erzgebirge und Vogtland
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(Conrad & Wendel in Edom & Wendel 2010; Datenbasis: Schmidt et al. 2003)

Moore b. Rübenau, Kühn-
haide, Reitzenhain, Satzung

Hermannsdorfer
Wiesen

Jahnsgrüner Hoch-
moor, Filzteich…

Moore b. Carlsfeld,
JohanngeorgenstadtMoore b. Schöneck, Mul-

denberg, Hammerbrücke



Potential für touristische Erschließung von Mooren
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Potential für touristische Erschließung von Mooren

*Evéquoz 1992; Die Moorlandschaften der Schweiz in der Tourismus-Werbung.



Schweizer touristisches Marktforschungssystem (1988)

im Sommer ist für 85% der Besucher das Landschaftsbild im Ferienort wichtig

���� zunehmend
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���� zunehmend

oft (un-)bewusste Werbung mit Mooren für landschaftliche Qualität* 

���� Ideallandschaften für die Tourismuswerbung

*Evéquoz 1992; Die Moorlandschaften der Schweiz in der Tourismus-Werbung.



Urlaub in Sachsen und Deutschland 2008

Frage: Als was würden Sie die Reise bezeichnen?
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Frage: Als was würden Sie die Reise bezeichnen?
(Mehrfachnennungen möglich)

Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen (FUR), Reiseanalyse 2009; Basis: Urlaubsreisen 2008



Urlaub in Sachsen und Deutschland 2008
Urlaubsreisen nach Sn Urlaubsreisen Dtl.

Reiseart n = 120; 1,0 Mio. n = 7.709; 64,0 Mio.

(Mehrfachnennungen möglich) % Rang % Rang
Verwandten-/Bekanntenbesuche 39 1 14 7
Ausruh-Urlaub 26 2 39 2

Natur-Urlaub 21 3 26 3
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Familien-Ferien 17 4 23 5
Kultur-Reise 16 5 7 11
Aktiv-Urlaub 16 6 18 6
Erlebnis-Urlaub 15 7 24 4
Sightseeing-Urlaub 12 8 11 9
Rundreise 10 9 9 10
Studienreise 8 10 3 13
Spaß-/Fun-/Party-Urlaub 6 11 12 8
Gesundheits-Urlaub 4 12 7 12
Strand-/Bade-/Sonnen-Urlaub - 13 39 1

Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen (FUR), Reiseanalyse 2009; Basis: Urlaubsreisen 2008



Interesse an Urlaubsformen in Sachsen

Frage (n = 646): „Was für einen Urlaub planen Sie innerhalb der 
nächsten 3 Jahre (2009- 2011)? Und welche Urlaubsform kommt 

für Sie in den nächsten 3 Jahren „generell in Frage“?“ 
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FUR, Reiseanalyse 2009

für Sie in den nächsten 3 Jahren „generell in Frage“?“ 

(Auswahl aus 33 Urlaubsformen; Mehrfachnennungen möglich)



Interesse an Urlaubsformen in Sachsen
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FUR, Reiseanalyse 2009

95 % der Befragten nannten mindestens eine dieser Urlaubsformen!



Wahrnehmung der Erzgebirgsnatur

Erzgebirgswald = großflächig, gleichförmig, 
„langweilig“

attraktivere Reiseziele Alpen, Meer, Ausland
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attraktivere Reiseziele Alpen, Meer, Ausland

abwechslungsreiche, interessante Landschaft schaffen

z.B. Moore



�™ Moore haben hohes Potential für (Öko-)Tourismus 

�™ Angebote zu Mooren in Sachsen gering, wenig professionelle Vermarktung
�™ Moorpfade
�™ Führungen
�™

Moortourismus
Der Moortourismus boomt – zumindest in Westdeutschland.
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�™ Führungen
�™ Umweltbildung
�™ Westdeutschland - zahlreiche Beispiele für ± gelungene Aufbereitung 

der Thematik

�™ sächsische Angebote unter www.silbernes-erzgebirge.de
www.naturparkfuehrer-erzgebirge.de
www.erlebnisland-erzgebirge.de
www.ins-erzgebirge.de

�™ sonstige Tourismusgemeinschaften ohne oder nur mit schlechtem Angebot zu 
Natur allgemein

�™ sehr gute Website zu Mooren http://www.peatlandsni.gov.uk/index.htm



�™ Frühlingsspaziergänge im Mai 2010

Moortourismus
Im Erzgebirge kein Thema! - noch?

�™324 Veranstaltungen in Sachsen

�™davon 5 zum Thema Moor - 2 Raum 
Leipzig, 3 Erzgebirge (2 NP)

�™Die Schätze Bad Elsters – eine Moor-
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�™Die Schätze Bad Elsters – eine Moor-
und Quellenwanderung (Akademie f. 
Kurortwiss. u. Rehamed.)

�™Moore – geheimnisvoll und 
sagenumwogen (Staatsb. Sachsenforst)

�™Hochmoorführung durch eines der 
wenigen begehbaren Hochmoore 
Deutschlands (gGmbH Naturbewahrung 
Osterzgebirge)

https://publikationen.sachsen.de/bdb/showDetails.do?id=2489607



NSG Jahnsgrüner Hochmoor
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Allein die Andersartigkeit und die Mystik der 
Moore macht sie für Besucher schon interessant!

Foto: W. Riether



NSG Schwarze Heide
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Foto: F. Klenke



starke Bedrohung letzter

NSG Schwarze Heide

Bedrohungen für Moore
n
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Foto: F. Klenke

starke Bedrohung letzter

natürlicher und naturnaher Moore

NSG sind von einer touristischen Neuerschließung au szunehmen!



Entwässerung, Kultivierung

Klimawandel
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Abbau

Schad- und                   

Nährstoffeinträge



Chancen für Moore
n
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Foto: F. Klenke

Heiliges Meer - 200 ha wiedervernässtes Moor bei 
Bronowiec in der Niederschlesischen Heide (Pl)



Moorschutzprojekt des Naturparks

�™ Erzgebirge ist hochmoorreichstes Mittelgebirge in Ostdeutschland

�™ Ziel ist die Renaturierung verschiedenster Moore im Kammbereich

�™ Brücken- und Refugialfunktionfunktion im überregionalen Moorverbund
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Foto: W. Riether

�™ Brücken- und Refugialfunktionfunktion im überregionalen Moorverbund

�™ Schutzes seltener und gefährdeter Arten- und Lebensräume

�™ Verzahnung mit vielfältigen Nutzungstypen des ländlichen Raumes

�™ touristische Nutzung und Umweltbildung

�™ nachhaltige sozio-ökonomische Entwicklung der ländli chen 
Regionen



Moore im Erzgebirge (Naturpark)
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Moore im Erzgebirge (Naturpark)
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Was ist bei der touristischen Erschließung 
der Moore zu beachten?

�™ Lage und Erhaltungszustand

�™ Schutzgebiete (z.B. keine Neuerschließung von NSG)

�™ bisher bestehende touristische Einrichtungen bzw. touristische Nutzung
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�™ bisher bestehende touristische Einrichtungen bzw. touristische Nutzung

�™ Lage der Moore zu bekannten Erholungs- und Urlaubsorten mit vorhandener 
Infrastruktur

�™ Anbindung an Wegenetz – z.B. Radwege, Wanderwege

�™ Konfliktpotentiale Moornutzung – Naturschutz, – z.B. ungeregelte touristische 
Nutzung, beeinträchtigende Verläufe von Skiloipen, Rad-/Wanderwege



vor touristischer Erschließung 

�™

Tourismus ist immer eine Belastung für die Natur!

Ökologische Risikoanalyse
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�™ systematische Beschreibung, Bewertung, Beurteilung und Beeinflussung 
eines Objektes in Beziehung auf Tourismus 

�™ Störungen/ökologische Sensibilität der Lebensräume/Leitarten 
(Bioindikation) 

�™ Empfindlichkeiten der Standorte



Tourismus ist immer eine Belastung für die Natur!

Leitlinie
-
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Natur erleben, Neues erfahren, 
Nichts stören



Naturnähe/Natürlichkeit

Zustandsbewertung der erzgebirgischen Moore (ZVNPEV)

– naturnah bis kaum gestört
– mäßig gestört/gute Regeneration
– stark gestört
– zerstört/tot

Einstufung f. alle Moorkörper vorliegend

|  25. Oktober 2010 |  Matthias Rentsch32

Gefährdung/Schutzbedarf

– zerstört/tot

Maßnahmenkatalog vorhanden
– Erstmaßnahmen

�™ große Erfahrung/bewährte Methoden der Moorrenaturierung/-vitalisierung

�™ z.B. Hühnerheide, Große Säure, Stengelhaide, Philippheide, Schön-
heider Hochmoor, Butterwegmoor, Am Auerhahnweg, Neue Welt



Konflikte

Lösungen

Wiedervernässung – ggf. Verlust
von Wirtschaftsflächen

Beeinträchtigung der Trinkwasserqualität?

hydromorphologische Analyse –
Flächenbeschränkung der Vernässung
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Fokus auf konfliktarme Flächen

�™ hydromorphologische Analyse = Reduzierung von Misserfolgen
�™ vorliegend für zahlreiche Moorkörper
�™ Vorhersage der Ökotopentwicklung bei optimalem Grabenverbau
�™ Ableitung realistischer Revitalisierungsziele
�™ Szenarien bei unterschiedlicher Maßnahmeintensität



Potenziale
(nach E DOM)

aktueller Zustand
(nach BFU 2005)

einstiger Charakter
(nach E DOM)

Große Säure
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Große Säure - Carlsfeld
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Hühnerheide - Rübenau
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Philippheide - Satzung
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Philippheide - Satzung
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Philippheide - Satzung
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Philippheide - Satzung
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Lassen sich Moorschutz, Artenschutz und 
Tourismus vereinen?

�™ Welche Rahmenbedingungen müssen erfüllt sein, damit die 
Tourismusbranche Moore in ihr Konzept aufnimmt?  

�™ Welche Anforderungen stellt der Naturschutz an eine moor- und 
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�™ Welche Anforderungen stellt der Naturschutz an eine moor- und 
artenschutzgerechte Nutzung?

�™ Kann eine touristische Nutzung von Mooren auch deren Schutz 
befördern oder zur Renaturierung weiterer Moore beitragen?

�™ Wie ist eine moderne touristische Nutzung von Mooren mit hohem 
Erlebniswert und ansprechender Umweltbildung für breite 
Bevölkerungsschichten zu gestalten?



Erkennen gemeinsamer Chancen!
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Erkennen gemeinsamer Chancen!
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